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Bei  der  Bezirksmusikschule  T,aindeck  wird
erfolgreieh  gearbeitet

Kürzlich  wurde  in  den  Räumlich-
keiten  des Hotel  Sonne  in Landeck
iie  . Jahreshauptversammlung  der
Bezirksmusikschuk:  Landeck  abge-
halten.  Dabei  konnte  Obmarui  Bür-
germöister  Otto  Gitterle  einen  er-
freulichen  Tätigkeitsbericht  geben.
Mit  Bedauern  wurde  jedoch  der
Schritt  des bisherigen  Bezirksmu-
sikschulleitersProf.  AloisWillehin-
genommen,  der  sein  Amt  aus Ar-
beitsüberlasfüng  zur  Verfügung
stellte.  Prof.  Wille  war  maJ3geb1ich
an der  Gindung  der  Schule  betei-
ligt.  Zu  seinem  Nachfolger  bestellte
man  Werner  Goldschald.

Die  Bezirksmusikschule  Landeck
' wird  seit  zwei  Jahren  auf  der  Basis

eines  Vereins  betrieben.  Trotz  an-
fönglicher'  Schwierigkeiten  ent-
wickelte  sich  die Schule  zu einer
wichtigen  Instihition,  die  heute
kaum  mehr  wegzudenken  ist.  Denn
besten  Beweis  liefern  die  Schüler-
zahlen,  die  yon  Jahr  zu  Jahr  im  Stei-
gen  sind.

Im  ersten  Jahr  der  Bezirksmusik-
schule  begann  man  den  Unterricht
mit  148  Schülernundzwölfnebenbe-

ruflichen  Lehrern.  Irn  vergangenen
Jahr  stieg  die  Zahl  der  Schüler  auf
369  an und  S;D mußte  auch  die  Zahl
derLehrererhöhtwerden.  Nichtwe-

' niger  als zwei  hauptberufliche  und
Z7 nebenbenifliche  Lehrpersonen
sorgten  sich  um  die  Ausbildung  der
Schüler.  Dennoch  bereiten  die  Leh-

. rer  dem  Ausschuß  der  Bezirksmu-

sikschule  die  größten  Sorgen.  Ob-
mann  Otto  Gitterle:  »Die  nebenbe-
niflichen  Musikschullehrer  können
nur  im  Rahmen  eines  Werksvertra-
ges angestellt  werden.  AM  Ideallö-
sungkönnteichmirvorstellen,  wenn
das Land  die  Personalkosten  dieser
Lehrpersonen  übernehmen  würde.«

Bezirksmusikschulleiter  Prof.
Alois  Wille  zog  ebenfalls  zufrieden
über  die  vergangenen  drei  Jahre  Bi-
lanz.  Besonders  positiv  hob  er die
Erweiterung  der Expositur  Zams

aus  beruflicherUberlasfüngzurVer-

ffigung.  Er  wird  jedoch  weiterhin  im
Vorsfönd  mitarbeiten.  Zu  seinem
Nachfolger  bestellte  man  einstim-
mig  Weirner  Goldschald.

Die  Ehrengäste,  LAbg  HR  Mag..
Kurt'  Leitl,  BH-Stellvertreter  Dt'.
Helmüt  Moser  und  der  Obmann  des
Blasmusikverbandes,  Dr.  Anton

Lanse4  gratulierten  dem Ausschuß
ffirdiegeleisteteArbeitund  wünsch-
ten  ihm  weiterhin  viel  Erfolg.

Der  bisherige  Bezirksmusikschulleiter  Prof.  Alois  Wille  (rechts)  trat  sein  Amt  wegen  ArbeitsüberJastung  anWernerGoldschaldab.  '
 Foto:Schütz
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. 'Das  Lernen  lernen
Neue  Kurse  für  Kinder  und  Eltern  in  Landeck

gen  beschäftigen.  Wenn  ausreichen-

desInteressevorhandenist,  sollauch

eine  Gruppe  rnit  dem  Schwerpunkt

Durchsetzungsvermögen  und

Selbstbehauptung  entstehen.  In

füesem  Kurs  haben  die  Teilnehmer

dieMöglichkeit,  ihrDurchsetzungs-

' vermögen  zu trainieren  und  unter-

einander  Möglichkeiten  der  Verbes-

serung  zu  diskutieren.  Beispiele  aus

dem  alltäglichen  Familien-  und  Er-

ziehungsgeschehen  werden  bespro-

chen  und  gemeinsam  werden  infüvi:

duelle  Anleifüngen  bearbeitet.

Alle  Kurse,  die  neben  der  laufen-

den  Beratungstätigkeit  durchgeföhrt

werden,  sindkostenlos.  DieKurslei-

ter sind  Oswald  Heirn  sowie  Dr.,

Heinz  Zangerle.  Anmeldung  und  In-

formation  im  Beratungszentrum

Landeck,  Urichstraße  43/n,  Tel.

05442/4040 jeden Diensfög oder
während  der  ganzen  Woche  in  Inns-

bruck  unter  Tel.  05222/32093  oder

35777.  Auf  Wunsch  wird  ein  Kurs-

programm  zugesandt.

Diätberatung

An  der  Gesundheitsabteilung  der

Bezirkshauptmannschaft  Landeck,

Innstraße  15, findet  ab 17.9.1986  je-

den l. und  3. Mittwochnachmittag

von  15 bis  16.30  Uhrundjeden2.  und

4. Mittwochabend  von  18 bis 19.30

Uhr  eine  Diätberatung  bei Organ-

und  Stoffwechselerkrankungen  und

bei  Übergewicht  sfött.  a '
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Jetzt  wird  die  Fahrbahn

wieder  zur  Wildbahn
Vom  Liebesleben  des  heimischen

Rotwildes  sind  in diesen  Tagen  die

Autofahrer  betroffen,  denn  in der

Brunftzeit  erklärt  das Wild  kopflos

dieFahrbahnzurWildbahn.  DieFol-

gen: In der  Saison  85/86  sförben

32.751  Rehe  und  32.427  Hasen,  Fa-

sane  und  Rebhühner  den

Verkehrstod.

»+Aufmerksamkeit  und richtiges

Bremsen  sind  daher  jetzt  besonders

' wichtig««,  betont  OAMTC-Fahr-

technikexperte  Franz  Wurz.  »Wenn

das Fahrzeug  auszubrechen  droht,

kurz  runter  von  der  Bremse  und  das

Auto  durch  Lenken  wieder  auf  Kurs

bringen«,  taät der  Ex-Rallyefahrer.

Damites  abererstgar  nicht  so weit

kommt,  ist  folgendes  zu  beachten:

*  Gleich,  runter  mit  dem  Tempo,

nicht  erst  beim  Zeichen  Wildwech-  a

sel. Speziell  ab dem  Einbnich  der

Dämmerung.  , . "  :

@ Mit  Fernlicht  fahren,  wenn  Wild

auf  die  Straße  springt,  aber  abblerp

den  und  hupen.

"l Kommt  es zu  einem  Unfall,  ist  die,

Unfallstelleabzusichernunddas»+er-

legte«  Ti<,r von der Fahrbahn zu ent-
. fernen.)Achfüng  WereinTierinden

 Kofferraumlegt,  macht  sich  als  Wil-

dererverdächtig.  DerUnfallmußso-

fort  bei  der  nächsten  Polizei-  oder

Gendarmeriedienststelle  gemeldet

werden,  die  gleich  eine  Bestätigung

ausstellt,  die'zum  Beispiel  fiir  die

Versicherung  wichtig  ist.

»Wildschäden  sind  aber  nur  durch

die  alte  Teil-  bzw.  die  neue  Elemen-

förkasko  gedeckt«,  machen  die

ÖAMTC-Verkehrsjuristen  aufmerk-

sarn. Unbürokratische  Hilfe  bietet

der  ÖAMTC-Superschutzbrief:  Er

mildertdie  finanziellen  Folgen  eineo

Wildunfalles,  indem  er 80 Prozes,

der  Reparaturkosten  bis  zum

Höchstbetrag  von 8.00ö Schillinp

vergütet.

Panziüni,ztcnvcrbüiiil

Ortsgruppe  Schönwies

Unter  der  Anwesenheit  von  Lan-

desrat  Dr.  Fritz  Greiderer,  Bürger-

meister  Dr.  Wolfgang  Rundl  spwie

Landesobmann  Josef  Hofer  und  Be-

zirksobmann  Rudolf  WeiJ3kopf  wur-

de am Freifög,  den  3. Oktober  das

neue  Klub-Lokal  im  Gemeindehaus

, seiner  Bestimmung  übergeben.

Wie  Bürgermeister.Dr.  R:undl  in

seinerAnspräqhebetonte,  solldieses

Lokal  allen  älteren  sowie  alleinste-

henden  Bürgern  der'Gemeinde  zur

Verfügung  stehen.  Obmann  Rudolf

Auf  der  Klamrrf  bedankte  sich  bei

Landesrat  Dr. Greiderer  und  Bür-

germcister  Dr. Rundl  sowie  beim

Gemeinderat  für  die  großzügige  Un-

terstützung b@züglich der Einrigh-
tung,  die,zu  Verfügung  gestellt

wurde.
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Tandeshanptmann-Stellvertreter

Dr.  Fritz  Prior  wurde  65
Oktober feierte

Landeshauptmann-StelIvertreter

Prof.  Dr..  Fritz  Prior,  seit 21 Jahren
Refetent  fflr  das Schulwesen  und  die
Kultur,  in der  Tiroler  Landesregie-
rung,  s'einen65.  Geburtstag.  Seinju-
gendlicher  Schwung  und sein inne-
res Feuer  stellen  geradezu  ein De-
mentidiesersonstmitdemPensions-

alter  verknüpften  Zahl  derJahre  dar.
Dr. Fritz  Prior,  am 7.10.1921 in

Wiltön  geboren,  yerlor  schon  mit
siebenJahren  seinen  Vater  und  muß-
te daher  eine  harte  Jugend  meaistern.
Nach  der  Reifepifung  in der'Bun=
desrealschule  begann  der begabte
junge  Mann  1939  mit  dem  Studiüin
dertechnischenChemieanderTech-

nischenHochschuleWienundander

Philosophischen  Fakultät  der  Inns-
brucker  Alma  Mater,  wurde  aber
furch  den Kriegsdienst  zwischen
1941 und 1945, wie  so *iele  seiner
Generation,  in der  Ausbildung  zu-
ickgeworfen.  Während  eines  Sfü-
dienurlaubes  1944graduiertederJu-
bilar  zum Diplom-Chemiker  und
legte gleich  nach Kriegsende  die
Mittelschul-Lehramtsprüfung  für
Chernie  und  Ph;sik  ab.

MiteinerinFachkreisenAufsehen

erregenden  Dissertation  »Anwen-
dung  der  chromatographischen  Me-
thode  auf  die  Gasphase«  zeigte  er in
Fortsetzung  der  Arbeitenyon  Univ.-
Prof.  Dr.  ErikaCremereineelegante
und wirkunjsvolle  neue Methode
dör  analytischen  Treruiung  von  che-
mischen  Verbindungen  durch  Gas-
chromatographen  auf  und promo-
vierte  1947  zum  Dr. phil.  Gaschro-
matographen  stehen  heute  in fast  je-
dem guföusgesfötteten  Labor  und
waren  z.B. im  Vojjahr  beim  Wein-
;kandal  zur  raschen  Ermittlung  des
Glykolgehaltes  unentbehrlich.

Dr.  Fritz  Prior,  der  für  diese  Pio-
nierleistung  später  mit  dem  Tiroler
Erfinderpreis  ausgezeichnet  wurde,
blieb  aber  dem  Lehrberuf  treu,  den
erseit  1945,  zuerstamSchwazerPau-
linumunddannvon  1947  bis  1965  an
der  Innsbrucker  HTL  (Fächer:  Che-
mie,  PhysikundMatMmatik)  ausüb-
te. Nebenberuflich  arbeitete  er als
Zivilingenieur  für  technische  Che-
föie  und als Lehrbeaauftragter  an der

'Leopold-Franzens-Universität.

Das  Jahr  1965  bedeutete  eine  ent-
scheidende  Weichenstellung  im  Le-
ben  von Prnf.  Dr.  .Fritz  Prior:  der
Naturwissenschaftler  und  Pädagoge
war  in seiner  Jugend  (beim  Bruder-
Willram-Bund,  bei  der  katholischen
Mittelschulverbindung  Rugia)  als
Christlich-Sozialer,  als überzeugter
Österreicher,  Üls zutiefst  politischer
Mensch  geprägt  worden  und'wur4e
im Juni 1965 zum  T..andesobmann
der  Gewerkschaft  der  öffentlich  Be-
diensteten  gewählt.

Im  Herbst  folgte  die  Wahl  als Ab-

geordneter  in den Tiroler  Larmtag,
und bei der  Regierungsbildung  fand
man in Fritz  Prior  den würdigen
Nachfolger  für  den  profilierten  Kul-
aturpolitiker  Prof.  Hans  Gamper  als
Kultur-  und Schulreferent,  gleich-
zeitig  Lande)+hauptmann-Stellver-
treter.

Seit 1971 ist Dr. Fritz  Prior  Lan-
desobmann  der Fraktion  Christli-
cher  Gewerkschafter  in Tirol,  seit
1976 Landesobmann  des  ÖAAB.
Eine  wichtige  öffentliche  Aufgabe
koüuntihrnseit  1967a1sMitg1ieddes
Aufsichtsrates  und  später  des Kura-
toriRims  des Österreichischen  Rund-
funks  zu. Der  amtsführende  Präsi-
dent  des  Landesschulrates  (seit
1966)  ist  seit  1969  auchVorsitzender
des österreichischen  Theatererhal-
terverbandes.

IndieAmtszeitProf.  Dr.  Priorsals
Schulreferent  föllt  die  wichtige  Neu-.
regelung  des Schul-  und Bildungs-
wesens.  ErhatdTheieinklaresKon-
zept  durchgehalten,  immer  wieder
betont,  üßdieSchulenebenderKir-

, che Mittelpunkt  des Dorfes  bleiben
muB und  hat  sich  erfol0reich  gegen
zentra1eMämmutschulenundfürdie

Fördening  des Kindes  im heimatli-
chen  Lebensbereich  eingeset7t.

Man  !önnte  mühelos  eindrucks-
v611e Zahlenüber  die  Schulbauten  in
21 Jahren  Prior'scher  Regieningsfö-
tigkeit  und damit  über  die Versor-
gung  aller  Bezirke  mit  mittleren  und
höheren  Schulen  auf  den Tisch  le-
gen. Noch  wichtiger  erscheinen  in
einer  Würdigung  jedoch  die  Bemü-
hungen  Priors,  in einer  Zeit  des
Überangebotes  von  Information  und
Unterhaltung  für  den jungen  Men-
schen  neue  Ziele  der  Bildungsarbeit
in den Schulen  zu setzen.  Die  »ent-
spannte  Schule«,  ein  gut  funktionie-
rendes  Dreieck  Lehrer-Eltern-
Schüler  sind  dabei  die  Schlagworte.
Dazu  kommt  die ständige  Mahnung
zur  Weiterbildung,  zur Erwachse-
nenbildung.

AusdenvielenPrior-iföten,  die  in  Ti-
rol  beispielgeben(l  für  andere  Bun-
desländer  gesetzt  wurden,  seien  nur
einige  ' der  letzten  Zeit  herausge-
griffen:  a

Der  Schufüersuch  Landhaupt-,
schule  (bereits  »Prior-Modell«  ge-
föuft),  bei  dem  Lehrer  in  die Dörfer
kommen  und dort  am Nachmitfög
Neigungsföcheranbieten,  womitder
Schüler  nach  den  vormiitägigen
Pflichtstunden  im Hauptschulort  am
zieiten  Halbfög  im Heimatbereich
bleiben  kann  ünd  nicht  dauernd  pen-
deln  muß.  Eine  Prior'sche  Neugrün-
dung  für  eine vertrauensvolle  Ge-
sprächsbasis  istseitheuereinEltern-
beirat  am Landesschulrat.  Das der
Lehrerfortbildung  dienende  Päda-
gogischeInstitutwird  als einziges  al-
ler  Bundesländer  vom  Land  getra-
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gen. Eine  Premiere  in Östeireich  ist,
auch die vorbeugende  Förderung
entwicklungsverzögerter  und  ent-
wicklungsgeföhrdeter  Volksschüler
durch  ambulant  eingesetzte  Sonder-
schullehrer.

Der  Naturwissenschaftler  Dr.
Prior,  einer  der Väter  des Tiroler
Umweltschutzkonzeptes  1981  und
Vorsitzender  der  Untergruppe  Um-
weltschutz  im Rahmen  des Raum-
ordnungsbeirates,  hat zum  Beispiel
in den  Schulen  die  vörbildhafte  Ak-
tion  +»Du und  Dein  Lebensraum«  an-
geregt.  Erhatmitdem»Jahrdermu-
sischen  Bildung«  1974 in  Tirols
Schulen  geradezu  eine  Kulturlawine
losgetreten  ünd 1985  mit  dem  Wett-
bewerb  »LebendigeFamilie«  wichti-
ge Denkanstöße  ausge]öst.

Womit  wir  den nahtlosen  {Jber-
gang  zum  Kulturpolitiker  Dr. Fritz
Prior  erreicht  haben,  der  einen  er-
weitertenKulturbegriffvertritt:  Kul-

' tur  ist,die  Gesamtheit  der  typischen
Lebensformeri  einer  Bevölkerung,
einschließlichder  sietragenden  Gei-
stesverfapsiing  und  ihrer  Wert-
einstellungen.  - Diese  Grundsätze
prägten  auch  das 1980  beschlossene
Tiroler  Kulturförderungsgesetz.

UnterDr.  PriorwirdinderTiroler
Kuljurgezielt  gefördert,  ohnedirigi-
stisch  einzugriffen,  wird  geholfen,
ohne  einzugrenzen,  werden  Gesprä-
che  und  Diskussionen  mit  den
Kunstschaffendengesucht  (sieheder

10.10.86

von  ihrn  initiierte  »Kultursfömm-
tisch«).

Unter  Dr.  Prior  versteht  man  Kul-
turnichtals  PrivilegderStädter,  son-
dern  als gerne  angenommene  Her-
ausforderunganalleTirolerBezirke.

Unter  Dr.  Prior  gibt  es in der  Kul-
turförderung  keine  Liebkinder,  son-
dern  ein Setzen  von Akzenten  in
allen  Bereichen  - von  der  Volkskul-
für  bis  zur  Hochkulfür  oder.bis  zum
Hefeteig  der  unkonventionellen,
>;jungen«Kultur,  denndenAusdruck
+>Alternativkultur«  hört  Dr.  Fritz
Prior  ni6ht.gerne.

»Laßt  doch  jedem  seine  Kultur!ii,
istderWahlspruchdesJubilars,  des-
sen Herz  nicht  an monumenfölen
Festspielen,  sondernanallemhäpgt,
was Eigenes,  Gewachsenes  ist,  eben
»Kultur  mit  menschlichem  Maß«i,
Kultur  als  Gemeinschaftserlebnis,
'als NiederreiJ3er  der Generationen-
schranken.

Selbstverstjindlich  erlebte  Dr.
Fritz  Prior,  &r  Vorausdenker,  der
Vielseitige  und der Langzeitpoliti-
ker,  zahlreicheEhrungen,  vondenen
nurdasEhrenzeichendesLandes  Ti-
rol,  die  Bhrensenatorwürde  unserer
Universität,  dieErnennungzumOf-
fizierderfranzösischenEhrenlegion

und  däs Große  Verdienstkreuz  mit
Stern  des Verdienstordens  der  Bun-
desrepuBlik  Deutschland  genannt
Selerl0

Tarrenzer  Künstler  Wernfried  Poschusta  -
in  der  Sparvor  Galerie  Landeck  und  Zams

Dißl. Vw. Dir. Helmut  Holzmann  (rechts) nahm die Ausstellungseroff-
nung  desTarrenzerKünstlers  WernfriedPoschusta  in  der  Sparvor  Gale-
rieLandeckvor.

 FotoSchütz
(schü)  Zahlreiche  Kunstinteres-  form  macht  unsere  hektische  Infor-

sierte  fanden  sich vergangenen  mationswelt  wieder  menschlicher.
Freitag zur Vernissage der Aus- Grafisches K%nen, künptlerischer
stellung  ++Optische  Er%bniswelt«  Umgang mit Farben,  Pinsel unddes Tarrenzet  Küstlers  Wernfried  Leinwand  ist eine Ausdrucksform,
Poschusta  in  der  Sparvfü-Galerie  dienichtnura1sklassischerKunstge-
in Landeck  ein. Die  Eröffnung  nußehrfurchtsvollimLouvreoderin
nahm  DiptVw.  Dir.  Helmut  Holz-  venezianischen  Palästen  zu bewun-
mannyor,ZeitgleichstelltPoschu-  dernist.Kunstisteineneue,lebens-
staseineWerkeauchinderGalerie  wichtige  Ausdrucksform  für  Men-
der  Sparvor  Filiale  in  Zams  aus.  schen,  für  die  Phantasie  ein  notwen-

Der  Künstler  will  mit  den zur  diger  Lebensinhalt  ist.'t«
SchaugestelltenBilderninersterLi-  DieAusstellungläuftbiszum31.
nie seitie  Sehnsucht  nach  persönli-  Oktober  in  der  Sparvor  Galerie
chem Ausdruck  und nach unver-  Landeck  und Zams  upd kann  wäh-
wechselbarem  Gefiihl  ausdicken.  rend  der  Geschäftszeiten  besichtigt
Wernfried  Poschusta:  »Die  Kunst-  werden.
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Alec  Machin  erschien  verwirrt

und außerordentlich  ängstlich, als

Inspektor  Carter  und  Sergeant  Gra-

i:  :tl '. 'S  !' I

IV/  ]  !i 'i t;:: i,'

I0 i jl

Mordwaffi:
8rieffiffner

ham  ihn an seinem  Arbeitsplatz,

einerschäbigen  Theateragentur,  auf-

suchten.  Er  führte  die  Herren  ohne

li.l'l
i  l

', i I '

:il
l"i
li

fallzuentleaigen.  ++Nun, ichbinkurz

nach9.00  {Jhrhiereingetroffen«,  be-

gannerseineSchüderung.  »Ichwuß-

te, daß  Mr.  Lane  schon  im  Büro  war,

da  ich  seinen  Mantel  am  Kleiderha-

ken  sah.  Ich  ging  aber  nicht  in  sein

Zimmer  ... Er  mochte  gewöhnlich

gern  allein  gelassen  werden,  bis  er -

rlef.«

Machin  wartete  über  eine  Stunde,

bis er annatun,  daß irgend  etwas

nicht  stimmen  konnte.

++Dann ging  ich  hinüberii,  berich-

tete  er,  »und  fand  ihn  so dort  liegen.«

Der  junge  Mann  wischte  seine

Stirn  mit  einem  grellroten  Taschen-

tuch  ab und  hielt  plötzlich  inne,  als  .

ihm  ein Gedanke  durch  den  Kopf

schoJ3.

»WissenSie,'vermutlichhaterdort

die  garize  Zeit  gelegen,  während  ich

hier  war.  Irgend  einer  hätte  ja  vom

Fluraus  in  seinBüro  gehenkönnen.tt

BeimzweitenMal  begleiteteerdie

beiden  Detektive  nicht  in  Lanes

Büro.  Die  verglaste  Tür,  die zum

Flur  des Bürotraktes  föhrte,  war  fest

verschlossen.

DieseTheorie  können  wir  also

. ve,rgesserfö,  sagte  Graham.  »Er  hätte

die  Tür  niemals  hinter  einem  Besu-

Öher  zuschließen  könn;n  mit  einerrf

Dolch  in der  Brust.«i

h Der  Inspektor  interessierte  sich

für  eine  der  Schubladen  in Lanes

Schreibtisch.  Eröffnetdsieundfand

öineleereGÖldkassettemiteinemof-

fensichtlich  erbrochenen  Schloß.  Er

hob  sie vorsichtig  mit  seinem  Ta-

schenfüchhochundtrugsieinsäuße-

re Bürozimmer.  Dann  ging  er zu-

rück,  um  die  Brieftasche  des Toten

zu  untersuchen.

»Sind  Sie  absolut  sicher,  daß  hier

kein  Mensch  hineinging-  oder  her-

auskaminIhrerAnwesenheit?«frag-

te er Machin.  Der  schüttelte  ener-

gisch  seirien  Kopf.  a

+»Wir nehmen sie dann  mit«i  fuhr
Carter  fort  und  griff  nach  der  Geld-"

kassette  und  der  Brieftasche.  »Gibt

es hier  im  Büro  noch  mehr  persönli-

che  Dinge  von  Mr.  Lane?«

Machin  na)'un  einen  hellbraunen

Regenmantel  vom  Kleiderhaken  auf

der  Rückseite  der  Eingangstür  'und

gab  ihn  den  Herren.  Dann  griff  er

nach  seinem  eigenen,  der  darunter

hing,  und  streifte  ihn  über.

+»Nun, hier  hält  uns wohl  nichts

mehr.  Ich  könnte  auch  ebensogut

weggehen,  bis  er ...,  ich  meine  bis

Sie  seine  Leiche  geholt  haben.««

Carter  schaute  ihn  mit  äußerster

Zufriedenheitan.  »WirwerdenesIh-

nen auf  der  Polizeiwache  bequem

.machen«,  sagte  er knapp,  »und  Sie

können  uns dann  erzählen,  warum

Sie  uns  alle  diese  Lügen  aufgetischt

naben.  ((

Warum  sagte  das  Inspektor

Carter?
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Die  Lösung

-aEtun  ui  ua.ip»  gig  alqa;u  angsmy

Umschweife  durch  das  äußere  Büro-

zimmer  , zum  dahinterliegenden

. z%eiten Raum. Mehr  Räume gab es
in der  Agentur'  nicht.  Hinter  einem

verwüsteten  Schreittisch  hing  in

einem  Ledersessel  die'  Leiche  von

Theodore  Lane,  Machins  Arbeitgev

ber.  Ein  silbener  Brieföffner  stak

sauber  undglatt  in'der  Mitte  seiner

Brust.

lili

Betrachte  Dir  die  viet  Bilder  aufmerksam  und  sage,  womit

dle  vler  Personen  beach!lftigl  slnd

C - achaut  dutiih'*ln  Fstmlla»
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INFORMATION
Voraussichtlich  werden  mit  Ende  Oktober'in  St. Anton,  St. Jakob  und  St. Christoph  vier
SatelIitenprogramme,  und  jetzt  bereits  das  Schweizer-ltaIienisch-Programm  zusätz-
lich  eingespeist.

Diese  zusätzlichen  Programme  können  aus  technischen  Gründen  der  Post nurin  den
Sonderkanälen  S 12 bis  S 17 empfangen  werden.
Ältere  Geräte  verfügen  offl r(icht  Über  diese  Kanalkapazität.
Um Ihnen  den  Einstieg  in technisch  perfekte  T\/-  und  \/lDEOGERÄTEfür  die  Zukunft  zu
erleichtern,  senken  wir  unsere  Preise  für  allö Kunden  ab

1. OKTOBER bis 31. DEZEMBER 86
um 10  % auf  die  erhobenen  Marktpreise  für  die  Marken

föUnfflG IN[iElEN SHARP

Ein Umtausch  von Altgeräten  ist mit diesem Sondaerangebot verständlicherweise  nicht.möglich.
»

.FÜrtechnische  Problemein  Ihrer Hausan1age, oder  Umrüstung  aIterInstalIationen,  Ka-bel,  Verstärker  oder  Dosen,  beraten  wir  Sie  gerne!
. Die Kabelanlage  dei  FSG.-St.  Anton wird selbstverständlich  so überarbeitet,  daf3 derderzeitige  Standard  beibehalten  wird.

In einzelnen  Fällen werden  in älteren  Hausanlagen  wegen  der  höheren  Dämpfüngswer-
te die technisch  bedingt  sind, kleinere  Probleme  fürihren  Satellitenempfang  auffreten.
Für vorhandene Hotelgeräte, die in den letzten 3 Jahren  aufgestellt  wurden,  informierenwir die Besitzer gesondert  mit unserem  Hotelangebot.  - '

" Lassen Sie sich \ron uns rechtzeitig  beratenr

IHR FACHHÄNDLER -  IHfü FACHWERKSTÄTTE

ELEKTRO  -  WASLE
6580 ST. ANTON  am  A.

Te1. (05446)  2298
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andeck:

eirat:  30.9.  : Zoran  Jelen.  Landeck

nd Andrea  Wilhelmine  Walch,

fönz.  2.10.  : Arnold  Max  Haslacher

nd Angelika  Elfriede  Grissemann,

eide  aus Landeck

ieburt:  3.10. : Angela  Maria  Kain

terbefa11:28.9.  :NiedermayrWalter

ohaiui  a

'ließ:

{eirat:  2.10.  : Gottfried  Killian  GeB-

art und  Sor6a Agnes Maaß, beide
us Pi11er.3.10.  : Christian  Braunho-

erundWaltraudMariaMarth,  beide

tus Fließ

3eburt:  26.9.  Erhart  Döminik

iallS:

-Ieirat:  3.10. : Walter  Herbert  Code-

no,  Pians  und  Marianna  Mair,

3trengen,  AlbinAloisWagger,  Pians

.ind Martha  Schweighofer,  See

chönwies:

Heirat:  3.10. : Harald  Josef  Krismer

und  Gabriele  Venier.  beide  aus

Schönwies'

Zams:

Heirat:  '3.10: : Frischmann  Herbert,

UrnhauseÖ  und File  Agnes,  Zams,

TraxlKonrad  Josef,  Zams  und  Thur-

ner Heidmn.  Mils  bei  Imst

Geburt:'  23.9.  : Heppke Sabina

Serfaüs:

Heirat:  19.9.: Albert  Egon  Holzer

und  Maria  Beatrix  Mark,  beide  aus

Geburten:  28.9.:  Zangerle  Rupert,

27.9. Waldner  Melanie

Galtür:

Heirat:  26.9.  : WalterWolfgarlg,  Gal-

tür  und  Jörg  Maria  Anna,..Kappl

Kappl:

Geburt:  24.9.  : 'VVechner  Lukas

Sterbefall:  22.9.:  Rudigier  Emil,

geb. 1929

Tobadill:

Sterbefall:  22.9.  : Juen  Martin  Mag-

nus Franz,  geb. 1956

Pfunds:

Geburten:  Z7.9.:'Netzer  Sabrina,

24.9.  Permann  Christoph  Herbert

Heirat:.  3.10. Plangger  Florian  und.

Lentsch  Theresia  Maria,  beide  aus

Pfunds

Sterbefall:  28.9. Jerinewein  Emma;

Geburt:  26.9.  : Schmid  Barbara

;>Ende  oder  Wende?«

Die  Arbeifögemeinschaften  Frau
in der  Wirts6haft  und,  Junge  Wirt-
schaft  des Bezirkes  Landeck  la&n

=zu  einem,Vortrag  über  das Thema
- »Ende  oder   Wende?«,  Zukunfts-

aspekte  für  Politik  und  Wirtschaft
em.

Die  Veranstalhing  findet  am Frei-
fög,  den  17.10.1986  um  19.30 Ühr im'
Festsaal  der  Handelskammer  Land-'
eck  sfött.  Vortragender:  Dr. Eduard
Meze,  Direktor  der  Sparkasse  Imst.

Orthopödi.gJhti'

-,. ' Sprechtag

in'Landeck

AmMonfög,  den20.  Oktober  1986

findet  vormitfögs  ab 9.30  Uhr  in  der

.Gesundheitsabteilung  der Bezirks-

hauptmannschaft  Landeck,  Innstra-

ße15,  I. Stock,  Zimmer  2 der  Ortho-

pädische  Sprechfög  sfött. Er wird

von  einem  Facharzt  fflr  Orthopädie

abgehalten.  

Die  Untersuchung  ist kostenlos

und es wird  auch kein  Kranken-

schein  benötigt.

Die  Jungbauernschaft  Fließ  ver-

aristaltet  am Sonnfög,  den  12. Okto-

ber vormittags  ein groJ3es Ernte-

dankfest  mit  Bauernmarkt  auf  dem

Dorfplatz  in  Fließ.  Die  Jungbauern-

schaft  lädt  herzlich  ein.

Volkshochschule

.Iandeck  :

Kurs  Vollwertküche

Für  den Kurs  Vollwertküche  mit

Kursbetreuung  von  Frau  nse  Noack

aus InnsbruckmitBeginn  am  Diens-

fög,  den  14. Oktoberum  19Uhrin&r

Handelskammer  Landeck  siiid  tele-

fonische  Anmeldungen  unter  der

Tel. Nr. Z738 Landeck  unbedingt

notwpndig.

. Anrufe  bis . Monfög  rnittag,

13.10.1986  erbeten.  Zwei  Abende,

Kursbeitrag  S 280.  -,  Lebensmittel-

beitrag  S 180.  -.

ÖVP-Sprechtag

DprSprechfögmitLAbg.  Bezirks-

parteiobmann  HR  Mag.  Kurt  Leitl

am Montag,  den 13. Oktober  findet

von  9 bis 1l {Jhr,pfött.

Der  Sprechtag  mit.Sozialreferent

,Bgm.  Werner  Doblander  am

Dienstag,  den 14. Oktober  1986  fin-

det von  9 bis If  Uhr  'statt.

Maurer(in),  Tape*ierer(in),

Tischlermeister(in),  Tischler(in),

Haushälter(in),  Schlosse:r(in),

Schriftenrnaler(in),  Zimmerer(in),

Ladegerätföhrer(in),  Fliesenle-

ger(in),  Metzger(in),  Aufräumer

(Putzfrau),   Fotoartikefüerkäu-

fer(in),  HiFilVerkäufer(in),  Compu-

terverkäufer(in),  ' Disc-Jockey

(männlich/weib1ich),  Radiomecha-

nikermeister(in),  Kellner(ip),  Ab-

spüler(in).

Bei  allen  Stellenangeboten  erfol§t

eine rnindestens'  kollektiwertragli-

che  Entlohnung.

('««p1fü'hsifi  fltr

,psychische Hygiene

bietei  Hilfe  und  Beratung  bai  La-

benspmblemen  und  psychischen

SchwierJgkeiten.  Wir  haben  uHm

&resae und Sprechafkinden HeJln-

dertt  Ab  Mir'z  er»ichen  Sie  bns  an

: jedem  Montag  wi  16 bis 18  in

Landeck/%jen,  Rjefengami  t4

(Ordinitiop  Dr.  Kröu),  Thl. 3ä111.,

Nervefürztliche  Beritung:  Dr. R.

Kröss,  Sozialberafüng:  Dipl.  &A

Bt%kte Saurwein. -

Iaititut  fnr  Famjlien-

und  Sodalberafüng

6500  Landeck,

!$hnlhamiplaty

Illifui'  O!  l Ih',/l"?R?l

Unentgeltliche  Berafüng  durch  zux

*rghwiegenheit  . verpflichtete

Fachleutea  Srwis1hprffltprina  Mayr

Margaatha;  Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus.

Bei  Bedarfkönnen  t$eigaogen  qr-

den:  Jurist  Dr.  Fuchs  4ois;  Psycho-

loge  Dr.  Juen  Hermann;  Seelaorger

Phrrer  Rietzler  Hubert;  Berafüngs-

mit:  JedenMonfögvon  14bis  16 Uhr.

 Berichtigung

Am  Samstag,  den  78. Okto-

ber  1986  findet  in Pfunds,  Ho-

'te/  Sonne  nicht  wie  berichtet

der ++Ba// der  Freien  Wirt-

schafh,  sondern  ein  Jubj-

läumsball  der  Fam.  Habicher

anläßlich  ihres  30jährigen  Ho-

'tefjubiläumsstatt.  ,-"

Kathrin  Behrens  / Ariane  Heyduck

Brigitte  St,icken  No.  4

Modellen

160 Seiten  rüit  62 Farbfotos.  104

Zeichnungen  und  Beilagebogen,

Lam.'  Pp. DMa29.80,  MosaikVerlag,

Miinchen  oder  im  Fachhandel

BRIGITTE  STRICKEN  No.  4

aus  der  Brigitte-Handarbeiten-

Bibliothek  zeigt  allös  über  mehrfar-

bige  Strickrnuster.  Jedes Muster

vom  klassischen  Norwegerstern

über  grafische  bis hin zu lustigen

Motiven  -  wirdmit  genauen  Zeich-

nungen  erklärt.  a
DasKapitel»StricktechnischeDe-

föils«  behandelt  alles  Wissenswerte

über  das Stricken  mit  mehreren  Par-

ben:  Flächenaufteilung,  wieerftsteht

Doubleface.  wieerzieltmanverblüf-

fende  Farbeffekte  durch  das Auf-

stickeri  von  Maschinenstichen.  wie

strickt  man  Perlen  in Strickmodelle

ein  l  und  viele  Tips  und  Tricks

Die  Eisenbahner  des  Bahn-

hofes  Landeck  möchten  sich

beim  Reiseleiter  und  Organi-

sator  Walter  Schnegg  für  den

schönenAusfluginsMühlvier-

tel  recht  herzlich  bedanken.

Mehr  Sicherheit  für  Kinder  auf  Rücksitzen

Von  den  etwa  80 Kindern,  die  all-

jährlich  im  StraJ3enverkehr  ums  Le-

ben  komtnen,  sterben  mehr  ö  Auto

alsbeimÜberquerenderStraßeoder

etwa als Radfahrer.  Erschreckend

hoch  ist  auch  die  Zahl  der  verletzten

oder  getöteten  Kinder,  die ungesi-

chert  auf  den Rücksitzen  befördert

wurden.

»+DerGesetzgeberhatleiderbisher

noch  keine  Regelungen  über  die  Be-

t?5rderung  von  Kindern  auf  Rücksit-

zen erlassen.  Diese  unverständliche

Gesetzeslücke  soll  daher  unbedingt

durch  das Verantwortungsbewußt-

sein der Eltern  ausgeglichen  wer-

den«,  erklärt  dazu  Dr.  Christine

Gessner  von  den ÖAMTC-Rechts-

diensten.

Derzeit  gilt  die Anschnallpflicht

auf  Rücksitzen  von  Kraftfahrzeugen

dann,  wenn  das Fahrzeug  nach  dem

1. Jänner  1984  typenge:nehmigt  oder

einzelgenehmigt  wurde  und daher

mit  ickwärtigen  Sicherheitsgurten

. ausgesföttet  sein  muß.  Das  Dilemma  "-

jiegt  darin,  daß diese  Bestimmung

nur  dann  gilt,  wenn  der Gurt  hin-

sichtlich  der,  Körpergröße  pa13t -

was bei Kindern  nicht  der  Fall  ist.

Die  Verwendung  von  Kindersicher-

heitseinrichfüngen  ist  daher  freiwil-

lig. Mangels  gesetzlicher  Regelun-

gen entspricht  auch  nicht  jeder  Kin-

dersitz  den  Sicherheitserforder,

ruSsen,

Der  OAMTC  berätüberdie  richti-

geKinderbeförderungund  istbeider

Auswahl  von  Kindersicherheitsein-

richfüngen  gerne  behilflich.  Die  El-

tern  sollten  direkt  zum  Club  kom-

men,  um  den  passenden  Kindersitz

auszuwählen;  Dariiberhinausrätder

Club:  »Bet?5rdern'  Sie Ihre  Kinder

. besser  angeschnal}t  auf  den Vo)der-

,sitzen  als unangeschnallt  auf den

' Rücks'itzenit,

KJ-Flirsch

Die  KJ-Flirsch  lädt  arn Samsfög,

deü 18.10.1986'um  19.30  Uhr  zur  Ju-

gendmesse,zum  Weltmissionssonn-

tag in  Flirsch.
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Seniorenbund

Landöck

Möchteallen  Theaterfreundenun-

sererOrtsgruppebekanntgeben,  daß
das Kulturreferat  derStadt  Landeck

-' denTheaterspielplan  1986/87  aufge-
legt  hat.  Daraus  ist  zu entnehmen,
daß  erstmalsdas  Jugendabonnement

zu  S 175.  -  (7 TheatÖraufführungen)

auch  für  Rentner  und  Pensionisten
gegen  Vorlage  des Seniorenauswei-
ses gilt.  Nähere  Auskünffe:  Buöh-
handlung  Tyrolia,  Lande'ck,  Malser-
straße  15, Obmann  Hans  Schrötter.

Krünkünpfiigi

zu  Hause

Der  Tiroler  Verein  zur  Förderung
,a -ialmedizinischer  Betreuung  und
 .iabilifötion  in Innsbruck  verag-

sföltet  in Zusammenarbeit  mit  dem
Haus  der  Begegnung  einen  Kurs  fiir
AngehörigevonKrankenund  sonsti-
ge Betreuör  am 17. und  '18. Oktober
1986.

Rechtsberatung

in  Landeck

Die.Kammer  fürArbeiterund  An-
. gestellte  für  Tirol  fühQ  am  Montag,
-'dem  13. Oktober  von  17 bis  19 Uhr  in

der'AK-Amtsstelle  Landeck,  Mal-
serstr.  41, eine  kostenlose  und  fach-
gerechte  Information  und  Beratung
in  allgemeinen  Rechtsangelegenhei-

,ten des  föglichen  Lebens  durch.
Referent:  Dr.  Helmut  Mader,  Re-

ferent  der  Kamrrier  für  Arbeiter  und  
Angestellt  für  Tirol.

Seniorentreff  Zams
Wirladen  alle  MänneruÖd  Frauen

zu  unserem  nächsten  Seniorennach-
mittag  amDiensfög,  den  14.  Oktober
1986  recht  herzlich  ein.  Zams.  Alte
Bundesstraße  2.

Kostenlos  und  verschwiegen  stehen
arri  Diensfög,  14. Oktober  1986  von
13 bis  17 Uhr  die  Berater  gerne  zur

Ver%ung.  '

Pfadfindergruppe

Landeck

Noch  werden  neue  Kinder  in die
Gruppe  aufgenomrnen.  Mädchen
und  Buben  ab 8 Jahren  (und  solche
die  es bald  werdefö)  können  Pfadfin-
der  werden.  Buben  treffen  sich  frei-
tags  um  18:15  {Jhr,  Mädchen  freifögs
um  16 Uhr  im  Pfadfinderheim,  Ein-
gang'  hinterm  Kino,  oberster  Stock.
Gebotenwird  Erlebnispädagogikals

Alternative  zum  Medienkonsiim,
[ernen  durch  Tun  ist  eins  der  Leit-
linien.

Ball  der  Begegnung

Die  Pfadfindergruppe  Landeck
veranstaltet  wie  jedes  Jahr  den  be-
liebten  Ball  der  Begegnung  am 18.
Oktober  im Tourotel  Wienerwald:
Es spielen  die  ++Dominos«  und  die
»Jokers«,  die  ausgewählte  und  liebe'-
voll  zusariunengestellte  Tombola
wartetmitÜberraschungenauf.  Ein-
tritt  für  Jugendliche  S 50.  -,  sonst  S.
70.-.  Tischreservierung  bitte  beim
'Tourotel.

Sängerbi7nd  Landeck
AusAnlaßdes  lOjährigenTodesta-

ges von  Norbert  Wallner,  dem  gro-
ßen Tiroler  Volksliedforscher  und
Komponisten,  veranstaltet  der  Sän-

2!rbund Landeck am Samstag, demOktober  1986  um  20  Uhr  in  der
Hauptschule  Zams  ein  Konzert  mit'
anschliePiendem  Volksfönz.

Neben  dem  Sängerbund  Landeck
wirkei)nochderPaznaunerMänner-

chor,  das Unterinntaler  Harfentrio,

die  Hattinger Tanzlmlisik  und  Chri-
. stian  Margreiter  auf  der  Steirischen

Harmonika  mit.

Durch  das Programm  des Abends
führt  Prof.  Peter  Reitmeir,  der  auch
den  Volkstanz  leiten  wird.

Die  Bevölkerung  und  insbeson-
dere  die  aielen  Freunde  der  echten
Volksmusik  und  des  Volksfönzes
sind  herzlich  eingeladen.  Der  Ein-
tritt  beträgt  50.  -  Schilling.

Am  Montag,  den  13. Oktober,
halten  wir  zum  1. Ma/  wieder
unsere  Wallfahrt  zur  Burschl-
kirche,  dazu  ist  die  gesamte
Bevölkerung  von  Landeckein-

geladen,  Montag,  17. Oktober,
19  Uhr.

Stadtpfarre  Landeck

Sonntag,  12.10.1986,  9.30  Uhr  Fa-
,miliengottesdienst,  l. Jahrtag  f. Jo-
sef  Stfölz  und  Viktor  Prinz,  Geden-
ken  d. Verst.  d. Fam.  Schoiswohl  u.
Haushälterin,  19 Uhr  Hl.  Messe  f.
Hildegard  u.  Mathilde  Wadlitzer,
Rudolfu.  LuciaFimberger,  Hedwig
Gröbner  u. Anna  Naumann  .

.Montag,  13.10.'1986,  19.30UhrRo-,

senkranzgestaltetvonderLegio  Ma-
riä,  Nachtwallfahrt  in  Strengen

Dienstag,  14.10.1986,  19.30  Uhr
Hl.  Messef.  GottfriedThurner,  Otto
Plattner,  Werner  Heiss

Mittwocli,.  15.10.1986,  19.30  Uhr
Hl.  Messe  f. Heinrich  Schmid,  Ve.r-
st. d. Fam.  Heiß,  Anton  u. Theresia
Kiefer

Donnerstag,  16.10.1986,  19.30  Uhr
HI.  Messe  f. Johann  Zangerle,  Brich
Hofmann,  Josef  u. Anna  Tamerl

Freitag,  17.10.1986, 19.30 Uhr  Hl.
Messe  f.  Georg  Walter,  Gabriel
Zobl,  Heinrich  Patsch,  20  Uhr  Öku-
menisöhes  Gebet  vor  dem  Kreuz

Samstag,  18.10.1986,  16 Uhr  Hl.
Messe  im  Altersheim  f. Hmmi  Ra-
banser,  Verst.  d. Farn.  Trentinaglia,

Nikolaus u. Johanna Scherl, 48.30
UhrVorabendmesse  f. Maria  Pfeifer
geb.  Krautschneider,  Josefa  Erhart,
Agathe  Rimml,  17 Uhr  Rosenkranz

Sonntag,  19.10.1986,  9.30  Uhr  Fa-
miliengottesdienst  f. Robert  Hütter,
Josefa  WinUer,  Eduard  Landerer,  19
Uhr  Hl.  Messe  f. Egon  Pinzger,
'Fam.  Josef  Stecher,  Emilie  u. Karl
Winkler

Bemerkungen:  Jeden  Samsfög  um
17 UhrRosenkranz  iriderStadtpfarr-

kirche

Pfarrkirche  Pörjen

Sonntag, 12.10.1986, Erntedank7
fest,  8.30  Uhr  Hl.  Messe  fiir  Josef
Zangerl(P)undfürErwinPartoll,  10
Uhr  HI.  Messe  für  die  Pfarrgemein-
de und  für  Alois  Kurz,  19 Uhr  Hl.
Messe  für  Ingenuin  Lechleitner

Jhm. und ffir Heinrich  $hurner
Montag,  13.10.1986,  7 Uhr  Hl.

Messe  fiir  Roian  und  Emma  Traxl
und  für  Karl  und  Maria  Ginther

Dienstag,  14.10.1986,  7 Uhr  HI.
Messe  für  Sophie  und  Ludwig  Leit-
ner  und  für  Ida  Büsel

Mittwoch,  15.10.1986,  7 Uhr  Hl.
Messe  für  %rdinand  Jung,  für  Joü
hann  und  Maria  Tschol  und  nach
Meinung,  19 Uhr  Kindergebet

Donnerstag,  16.10.1986,  7 Uhr  Hl.
Messe  für  Maria  Neuner  und  für

4
Wolfgang  Schier

Freitag,  17.10.1986,  7 Uhr  HI.
MessefürJohannLadner  und  ffirJo-
sefa Raich

Sams,för!,Os1e8f.luOn.ld986, 19 Uhr 'Hl.Messe  AlbertaPöllJhm

und  für  Balbina  Hergel  und  für  Jo-
hann  und  Cäcilia  Bledl

-Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  12.10.1986,  9 Uhr  HI.
.Amtf.diePfarrgemeinde,  10.30Uhr

Kindermessefür  Rosa  Zelle  (Jahres-,
messe),  19 Uhr  Oktoberrosenkranz,

'.19.30UhrH1.  MessefürAlfonsHotz

Montag,  13.10.1986,  Fatimatag,  19
Uhr  Wallfahrt  zur  Burschlkirche
dortHl.  AmtfürWalterNiedermaier

Dienstag,  14.10.1986,  Hl.  Kallistus
I. Papst,  Martyrer,  19 Uhr  Oktober-
rosenkranz,  19.30UhrJugendmesse

f. Karl  Ginther  '

Mittwoch,  15.10.1986,  Hl.  There-
sia  v. Avila,  Kirchenlehrerin,  8 Uhr
HI.  Messe'  für  Johffinü  Krismer,,an-

schl.  Okfoberrosenkranz

Donnerstag,  16.10.1986,  HI.  Hed-
wig,  17 Uhr  Kindermesse  f. verst.
Eltern  Bledl-Trax1,  19.30  Uhr  Okto-
berrosenkranz

Freitag,  17.10.1986,  Hl.  Ignatius  v.
Antiochien,  Martyrer,  19 Uhr  Okto-
berrosenkranz,  19.30  Uhr  'Frauen-
messe  f. Frieda  Hiltgartner

Sämstag,  18.10.1986,  Hl.  Lukas,
Evangelist,  8 Uhr  Hl.  Messe  für
Emilie  Thurpes,  17 Uht  Kinderro-
senkranz/Beichtgelegenheit,  19.30

. Uhr  Oktoberrosenkranz/Beichtge-

legenheit.  

Pfarrkirche  Zams

Evangelische

Gottesdienste

Sonntag,  12.10.1986:  9.30  Uhr
Landeck,  Familiengottesdienst

Sontag,  19.10.1986:  9 Uhr  Imst

Christliche  Gemeinde

.Spendlergasse I, Landeck.
Jeden  Sonnfög  Versammlung  um

9.00  Uhr.

Npnsipoqtolisrh@  ßir@%@

GottesdienstinZams,  AlteBundes-
straße  12. Die  0otbsdienste  sind  je-
dermanp  zugänglich..  Interessierte
sind  herzlich  wi1lkommen.

Jeden  Sonntag  um  18J)O Uhr
Gottafüenst.



Nr.41
GEMEINDEBLATT 10.10.86'

. I5andeck:  Sparvor Eröffnungsschießen
-', Uber  160  Schützen  und  29  Betriebsmannschaften

Scheiber  Franz,  Landeck,  3. Mader

Max,  Sfönz,  4. ErhartEdi,  Landeck,

5. Hechenberger  Hilda,  Landeck

' Schützenkönigscheibe:  .

1. und  Schützenkönig  1986/87  Pöll

Oskar,  2, DiegniberRobert,  3. Para-

diesch  Erwin,  4. Ing.  Zelle  Hein-  
. . t. .

rich,  5. Huber  Wilfried  i

Ehrenscheibe:

Die  Ehrenscheibe'  wurde  von  49-

-Schützen  beschossen.  Den  bestän

Schuß  erzielten  Handle  Franz  und

Die  Sparvor  Landeck  und die

Schützengilde  Landeck,  veranstnlte-

ten  vor  kurzem  das Sparvor-Eröff-

nungsschießen  1986.  Nicht  weniger

als 163 Schützen  und  29 Betriebs-

mannschqften  beteiligten  sich  an  der

, ausgezeichnet'organisierten  Veran-

sföltung.  Die  besten  Schüsse  auf  die

Sparvor'  Ehrenscheibe  erzielten

Franz  Handle  und  Dietmar  Ro&-

stock.  Schützenkönig  wurde.  Pöll

Oskar.

Ergebnisse:

. Sparvor-Eröffnungsscheibe:

1. Hand1eEdith,2.  ThurnerAlois,  3.

Purtscher  Alois,  4. Mark  Bernd,  5.

Wolf  Hermann

Ehrenbürgerseheibe

Anton  Braun:

1. Erhart  Edi,  2. Zangerl  Sigrid,  3.

Graber  Karl,  4. Zangerl  Ingo,  5. Pe-

dross  Erwin

Betriebsbewerb:

l.  Anglo-Elementar  I:

Kobler  Alfred,  Kobler  Maria,  Kob-

ler  Gerhard,  2'>O Ringe

2. Fa.  Rangger:

Rangger  nse,  Rangger  Hermann,

Ing.  Rüngger  Günther,  287  Ringe

3. TIWAG  Prutz:

Ing.  Pfandl  Hans,  Kratzer  Hubert,

Spiss  Josef,  286  fünge

4. Fa.  Autohaus  Maschler  II:

Zangerl  E.,  Zangerl  J., 2anger1  R.,

285  Ringe

5. Bäckerei  Handle:

HandleFranz,  HandleMaria,  Hand-

le Edith,  284  Ringe'

Schützenklasse  liegend:

1. Erhart  Edi,  2. Wolf  Hermann,  3.

Dr.  Pezzei  Friedl,  4. Ladner  Alois,

5. Pfandl  Hans

Schützenklasse

IOer  Serie  stehend:

1. PlanggerLuggi,  2.  KoblerAlfred,

3. Rodestock  Dieter,  4. Vorhofer  Ju-

lius,  5. Pedross  Erwin

IOer  Serie  Damen:

l. Kobler  Maria,  2. Hechenberger

Hilde,  3. Zangerl  Sigrid,  4. Rangger

nse

. lOer  Serie  Jungschützen.

1. Raich  Stefan,  2. Handle  Maria,  3.

Greuter  Christine

lOer  Serie  liegend  Veteranen:,  .

1. KrillerFranz,  2. Ing.  Jarosch  Vik-

tor,  3. Ing.  Zelle  Heiffrich,  4.  Steiner

Rudolf,  5. Schöpf  Franz

10er  Serie  Altschützen:

1. Rangger'  Hermann,  2. Purtscher

Alois,  3. Gröbner  Gotthard,  4. Die-

gruber  Robert,  5. Graber  Karl  -

Gemetnderatscheibe:

1. Spiss  A]fred,  2. Waltle  Helmut,  3.

.Greuter  Reinhold,  4. :Vbgm.  Spiss

Karl,  5. Polessnig  Helga

Wildscheihe:

l. Rangjer  Hermann,  Landeck,  2.

Rodestock  Dieter.

Schach

Landeck
Der  Schachklub  »Schrofensteini«

Landeck  hielt  seine  Generalver-

sammlungab.  EswurdederalteVor-

sfönd  unter  Fütu'ung  von  Dr.  Bauer

neu  bestellt.

Die  durchgeführte  Blitzmeister-

schaft  fand  unter  großer  Teilnahme

sfött.  Die  nachdrängenden  Jugend-  

spieler  beherrschten  das  Spielge-.

schehenklar.  Blitztneister  1986wur-

de  die  international  bereits  erprobte

Karin  Ladner  vor  Wilfried  Höllrigl,

Karl  Tschiderer,  Dr.  Bauer,  Herbert

Zangerl,.Drexel,  G. Tollinger  und

Pögler.

Die  16jährigeKarinLadnerhatbei

der  ' österr.  Damenmeisterschaft

einen  beachtlichen  dritten  Rang  er-

reicht  und  sich  somit  für  die  Dametj

Olyrnpiamannschaft  qualifiziert.

Jugend  des TTC  r:nndt'rÄ prfolgreich

Ejnen schönen Erfolg  bei der Tiroler  Tischtennis-Landesm-eisterschaft

des ASKO in Innsbruck  konnten  Peter Comina  (rechts) und  FJorian  Sie-

gele feiern.  Sie wurden  in der Mannschaftswertung  +»Zweite«  hinter  den

zur österreichischen  Spitze zähüenden  Rumern.

Oemeindeblatt

Landeck,

Malserstr.  66

Tel.:

054/12  j4530

FRAUENHAUS

SV-T,andeck  bleibt  weiterhin

Speöa1ist  für  Unentschieden
Arn  kommenden  Sonntag  gastiert  der  SV Fritzens  in Landeck-Perjen

SC  Volksbank  Sch;;)  -  SV

SparkasseFraggalosch  Iand-

eck  O:O

Neuerlich  seine  Auswärtsstärke

unterstriöh  der  SV  -Sparkasse  Frag-

galosch  Bati  Landeck  am vergange-:

' nen  Wochenende.  Beim  Tabellen-  '

vierten  Schwaz  spielten  die  Mannen

von  Trainer  Hans  Trenkwalder  O:O

Unentschieden  und  holten  sich  wie-'

derum  einen  wichtigen  Zähler.  Dies

ist  bereits  das fünfte  Unentschieden

in  der  laufenden  Meisterschaft,  dem

steht  allerdings  erst  ein Sieg  ge-

genüber.  -

Aber  am kommenden  Wochen-

ende  haben  es die  Spjeler  selbst  in .

derHand,  aufdemSportplatzinPer-

jen  gegen  Fritzens  den  zweiten  vol-

len'Punkteerfolg  zu landen.  Dies'

]iegi  auch imBereichdesmöglichen,
wenn  sie zu Hause  einmal  zu dem

Spiel  finden,  das  sieindenAuswärts-

begegnungen  auszeichnet.

Nun  zuiiick  zur  Partie  gegen

Schwaz.  Die  Landecker  waren  mit

viel  Optimismus  ins  Unterland  ge-

fahren,  da sie gegep  die  Schwazer

bisher  immer  gut  abschnitten.

Doch  inden  ersten45  Minuten  be-

kamen  die  Zuschauer  wenig  Höhe-

=punkte  zu sehen.  Das  Spiel  wirkte

zerfahren  und  stand  aufmäßigen  Ni-

veau.  Lediglich  ein  Lattenschu13  der

Gastgeber  war  die  einzige  Ausbeute

der  ersten  Halbzeit.

Nach  Seitenwechsel  wirkten  die

Manfüchaften  jedoch  wie:  ausge-

wechselt.  Sie  zeigten  eine  abwechs-'

lungsreiche  Partie.  Obwohl  die  Un=,

ter1än4er etwas mehr von Spiel hat-
ten,  konnten  sie  ihre  Uberlegenheit

nicht  in Tore  umsetzen.  Große  Ein-

schußmöglichkeitep  wurden  ausge-

lassen  oder  'die Latte  verhinderte

einen  Treffer.  Aber  auch  die  Lan-

decker  fanden  'före  Chancen  vor.  In

der75.  MinutetrafaberKremsernur

die  Querlatte.

Die  Partie  blieb  bis  zum  Schluß

spannend,  aberamErgebmsänderte

sich  nichts  mehr.  Es blieb  beim  O:O

Unentschieden  und  mit  diesem

wichtigen  Auswärtspunkt  festigten

die  Landeckervorerst  ihren  Platz  im

Mittelfeld.

Samstag,  dem  l1. Oktober:  15.30

Uhr  Miniknaben  ' Landeck-.

Miniknaben  Hatting.

Sönntag,  dem  12. Oktober:  10.30

Uhr  Jugend  Landeck-Jugend  Imst;

12.30  Uhr  Knaben  Landeck-Knaben

-, -Prutz;  13.45  Uhr  U23  Landeck-U23

Fritzens;  15.30UhrI:andeckI-Frit-

zens  I.
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, Obirlandliga

Strengen  und  Grins  Herbstmeister
InzweiderdreiKlassenderObffir-  ' Gastgeber'dann  dnickvoller,  doch

landligaistdieEntscheidungumden  der  Ausgleich  fiel  durch, einen
' Herbstmeistertitel  bereits gefallen.  schweren  Torfehler.  Nun  wurde  das

In  der 1. Klasse  ist der  Herbstdurch-  ' Spiel  ,'hektischer,  und  als der
' gang  abgeschlossen.  Strengen  ist'  Schiedsrichter  nach einem  Foul an

. nach dem 4:1 - Sieg über  Kappl  (die  Heißl  Christian  einen  Elfmeter  dik-
Kappler  traten kurz vor Spielende  tierte,  brachten  die Gäste mit  ihren
.ab)Herbstmeister.NochgutimRen-  Protesten das Spiel an den' Rand

.  nenum  den Titel  sind  ae,r SV St. An-.  eines Abbruches.  Mehrere  »GelbeQ
 ton (4:2 gegen Pfunds)  und der FC  ugd ein Ausschluß  eiües Pfundser

FlieJ; (4:1 gegen Kaunertal).  Abge-  Spielers  waren  die Folge.  Bald  dar-
schlagenamTabe1lenendeKaunertal  auf  fiel  dann noch  der  4. Treffer  ftir
und Kappl,  wobei  allerdings  zu be-  dieAntoner,unddarnitwardiePartie
denken ist, daß Kappl  wegen der  entschieden.  Die  Tore für  die Sieger
Platzrenovierung  alle Spiele aus- erzielten  Heifü  Christian  (2), Mall
wärtsaustragenmußte,dafüraberim  PeterundLadnerChristoph.
Ftiihjahr  alle Spiele auf eigenem  Die Schüler  von St. Anton  und

. Platz  austragen  kann. Bisher  enttäu-  Kappl  trennten  sich 1:1 (O:O).
schend Titefüerteidiger  Pfunds,  der  FC  Kaunertal  - FC  Fließ

a bereits  einen  Rücksfönd  von 5 Punk-  1:4  (1:2)
ten auf  Strengen  aufweist.  Einen  nie gefährdeten  Sieg lande-

' In  der H.  Klasse hat lediglich  ten die Fließer  im Kaunertal.  Nach
ÖrinsdasProgrammabsofüiert.Der  einerl:0-FühningftirFließgelang

. a Vorsprung  auf  den Verfolger  Kauns  den Kaunertalern  der etwas glüökli-  '
b eträgt allerdings  bereits  3' Punkte,  che Ausgleich,  doch noch vor der

, sodaB Grins  als Herbstmeister  der  Pause gingen die Gäste erneut in
' 2. Klasse feststeht. Auch Nauders  Führung.

verlorwertyollePunkteb6iderO:6-  Inder2.HalbzeitnahmderI)ruck
NiederlagegegenLokLandeck.Ab-  derFließernochzuunddieHausher-
geschlagen am Tabellenende  sind  ren kamen nur durch.  vere!nzelte
Pians und Pettneu,  die noch keinen  Konter  vor  das GeMuse  der Gäste.

' Puiiktegewinn  verbuchen  konnten.  Mit  diesem  Sieg hat Fließ  den An-
 In der 3. Klasse dürfte  die Ent-  schluß  an die Spitze  gewahrt.

"  scheidung  um den Herbstmeisterti-  Das Spiel  Strengen-Kappl  endete
tel sehr knapp  fallen.  Tösens führt  mit einem Abbruch.  Beim  Sfönde
aufGnind  derbesserenTordifferenz  von  4:1 fiir  die Gastgeber  traten  die
vor Ried. Beide Mannschaften  ha-  Kappler  3 Minuten  <or derg Sch1u13-
beneineherleichtesRestprogramm.  pfiff  ab.
Tösens  tritt  gegen Ischgl  an (H)  und  Im Rahmen der Schülermeister-
Ried  empföngt  Flirsch.  schaft  besiegten  die Pianner  Schüler

. Möglicherweise  entscheidet  da- die Schüler  von See mit  20:0  (8:0).
' her  die  Tordifferenz  über  den Keinbacher  Stefan (7), Keinbacher

Herbstmeistertitel.  Noch  gut im  Roland  (7), Weißkopf  Bertram  (2),
Rennen liegen  auch Sfönz und See, Weißkopf  Erich,  Pfeifer  MarkuÖ,
währendFlirschrnit2Punktenabge-  CarpentariSandrinoundAuerMar-
schlagen  am  Tabellenende  liegt.  tin  erzielten  die Treffer  für  Pians.
8fönz polierte mit dem 12:3 - Sieg Tabelle:  t.  Klasse:  .. über Ischgl das Torverhältnis gehö- L Strengen  5 41014:  6 9
4igauf. TösenskonnteSeeerstdurch z. st. Anton  . 5 31122:117einen yerwandelten Elfmeter in der .  Fließ  531111:97'
ISchlußmainuteril2:lbesi'egen'.  4.Pf'nds  51229-.94
I:  Klasse:  '  5. Kaunertal  510  4 5:17 2
SV  St. Anton  - SV Pfunds  '6. Kappl  5 0 l 4 5:171
4:2(1:2)  n.Klasse:

Beide Mannschaften  mußten  sehr  Lok  Landeck  - FC  Nauders
' ersatzgeschwächt  antreten.  Den-  6;0  (0;0)

nochentwickeltesichinderl.Halb-  Indenersten45Mirrutensahendie
zaeit ein sehr abwechslungsreiches  Zuschafür  ein6 kampfbetonte'Aus-
und flottes Spiel, in dem 2war  die  einandersetzung,  in der der,Höheo
Antoner  OptiSCh überlegen,  die  punkt  ein von Lok  vergebener  Elf-
Pfundser  aber bei Konterangriffen  @B((y  yBy,  '
enorm  geföhrlich  waren. So gingen -. In der 2. Halbzeit  übernahm  Lok

. die  Gäste auch durch  einen  KopfbalI  eindeutig  das Kommando,  und nach
- im Anschluß  an einen Eckball  und  14 Minuten  war die Partie durch'

durch  einen WeitschuJ3 mit 2:O in  Tore' von   Moser  Peter,  füchetta
Führung.  Postwendend  aber gelang  Klaus und Flatschacher  entschie-
denAntonernderAnschlußtreffe'r.  den.NunresigniertendieGäste,und

In der 2. Halbzeit spielten diö durchweitereTorevonScl7arsching

Karlheinz,'  Moser  Peter und Flat-
schacher  Benno  wurde  der klare  6:0
- Sieg sichergestellt.  Gundolf  Josef,
Scharsching  Karlheinz  Ünd Fritz
Manfred  waren die besten Spieler

, der Sieger.

FC  Kauns4  FC Grins
O:1 (O:I)

Der  Tabellenführer  Grins  konnte
'die  schwere  Auswärtshürde  inKauns.
' netunen.  In den ersten 30.Minuteri'
waren  die Grinner  überlegen  und in,
dieser  Phase fiel  auch der einzige
Treffer  dieses Spieles nach einem
schweren  Abwehtfehler  der Gastge-
ber. Nun  wurden  die Kauner  wach-
gerüttelt  und waren  mehrmals  dem
Ausgleich  nahe.

Auch  in der 2. Halbzeit  waren  die
Gastgeber  mehr im Angriff,  doch
die Grinner  waren  in Kqnterangrif-
fen imrner  gefährlich.  Es blieb  aber
in diesem  fairen  Spiel  beim  letztlich
verdientenSieg  des Tabellenführers.
Tabelle:  n.  Klasse:
1. Grins  5 41017:  A'9
2. Kauns  4 3 0l1l  : 6 6
3. Nauders  4 21113:12  5
4. Landeck  4 2 0 216:  6 4
5. Pians  3 0 0 3 5:14  0
6. Pettneu  . 4 0 0 4 5 :35 0 
III.  Klasse:
FC  Flirsöh  - SV Galtür
1:4  (1:2)

Die  Gäste begannenüberaus  stark
und  gingen  bereits  in der 16. Minute
inFührung.  NunkamFlirschbesser

, ins Spiel  und erzielte  in der 24. Mi-
nutedurchBicocchi  WalterdenAus-
gleich.  Durch  ein MiJ3verständnis
zwischender  Abwehr  und dem  Tor-
mannkonntendieGästenochvorder

Pause erneut  in Führung  gehen.
In  der 2. Halbzeit  Torn'iannwech-

sel bei den Flirschern.  In  den ersten
15 Minuten  entwickelte  sich 'ein
druckvolles  Spiel der  Gastgeber,

.doch  aus einem Konter  zogen die
Gäste auf  3:1 davon  und dami(  war
eine Vorentscheidung  gefallen.  Die
Galtürer  übernahmen  nun  imrner
mehrdas  Komtnando,  und inder  38.
Minute  fiel  dann die endgültige  Ent-
scheidung.  Kathrein  Markus  (2) und
Pater  Gebhard  Zenkert  (2) erzielten
die Treffer  für  Galtür.
FC Tösens  - FC See

2:1(1:1)
Es kag  zur erwarteten  schweren

Begegnung  zwischen  Tösens und
See. Zwar  spielten  die Hausherren
im  Feld  übeilegen,  d-och'in  Kontern
war See brandgeföhrlich.  Tösens
ging  durch  Sch'ranz Manfred  mit  l:O
inFühning,  dochnochvorderPause
gelang  den  Gästen  durch  einen
schnellen  Konter  der Ausgleich.

In  der 2. Halbzeit  nahm  die Über-
legenheit  von Tösens zu, doch die
Abwehr  von See stand sicher,  und
alles  'rechnete  bereits  mit  einer

Punkteteilung,  als in  der  letzfen
Spielminute  ein Elfmeter  ge@en See
verhängtwurde.  ReinhardWaldhart
1iÖJ3 sich die Chance  nicht  entgehen'
und stellte  den vielumjubelten  Siega
sichet,  der auch die Tabellenfüh--
rung  brachte.  r

SV Stanz  - SV  IschgJ
12:3  (4:2)

Inder  l. HalbzeitkonntendieGä-
ste'nocheinigermaßenmithaltenund
das Spiel offen  gestalten.  Nach  der
Pause folgte  der totaIe Zusammen-
bruch  und die Stanzer  erzielten  die
Treffer  nach Belieben.  Sicherlich
wäreneinigeTreffervermeidbarge-
wesen,  doch der Sieg des SV Stanz
geht  vollkornmen  in  Ordnung.
Schimpfößl  Herbert  (4), Senn Al-
fred  (4), SennJosef  (2),  Walch  Sieg-
fried  und Gt'ünauer  Gerhard  erziel-
ten  die  Treffer  der  siegreichen
Mannschaft.
Tabelle:  m.  Klasse:
1. Tösens  5 4 0123:10  8
2. füed  5 4 0120:118
3. Stanz  5 3 0 2 21:116
4. See 5 212  8: 8 5
5. Galfür  6 2 0 4 13:13  4
6. Ischgl  511313:27  3
7. Flirsch  ' 510  4 6:24  2

IndernächstenRundefindennoch
einige Nachtragsspiele  sowie die
letzte  Runde  der 3. Klasse  statt. Die
Spiele  am 1 1./12.  Oktober:
m.  Runde:
See - Stanz
Tösens - Ischgl
Ried  - Flirsch

Turnen  und  Fitbleiben
mit  der Alpenvereinsjugend  jeden

Donnersfög,  18.00 Uhr  im Turnsaal
des ehemaligen  Schülerheimes  in
der Stanzerleiten.  -

Sprechtag  für  Behinderte
Sprechtag  der Sozialberatung  für

Behinderte  am Montag,  den 13. Ok-
tober  1986 in Landeck,  Urichstraße
43, von 13 bis 15 Uhr.  Tel.
05442/4040.  In Imst  Sprechstunden
nach Vereinbarung.

Sprechfög  der  PVA
d. Ang.

Die  Pensionsversicherungsanstalt
' der  Angestellten  hat. ab Beginn,
dieses Jahres die Anzahl  der Sprech-,
tage in Tirol  wesent1ich erhöht.  So
yird  in Hinkunft  in Landeck  in je-
dem Monat  jeweils  am 3. Montag  im
.Monat  (außer Feiertagen)  zu den ge-

wohntenlZeiten  ein Sprechtag abge-
.hal €en.,

- Nächster  Sprechtag  der PVA d. -
Angeste1]ten  ! daher:  Landeck-
Arbeiterkammer  am 20. Oktober
1986 von 8.30 bis 12.00 Uhr.
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Tischtennis
für

»jedermann«
Mit  SchulbeginnhatauchderTTC

andeck  das  Tiöchtennis-Training

vieder  aufgenommen.  Nach  dem

ang ersehnten,  heuer  geschafften

kufstieg  in  die  Landesliga  erwartet

nan  sich  beim  TTCL  einen  neuerli-

:hen  Aufschwung.  Erstmals  nimmt

nan gleich ar4 4 Mannschaftsbewer-
en  (Schüler,  Jugend,,Gebietsklasse

.ind  Landesriga)' teil.

IndenTrainingsräumendesTTCL

iieht  man  aber  nicht  nur  Wettkampf-

pieler,  auch  eifrige  Hobbyspieler

rfreuen.sich  an diesem  Sport.  Eine

Neuerung  gibt  es beim  Schüler-  und

Jugendtraining,  welches nach wie
vor  unter  der  Leitung  von  Senn  Ger-

hard  steht.  aber  nun  von  Comina  Pe-

ter, Großegger  Wolfgang  und  Röd-

lach  Michael  untersfützt  wird

Unter  der  Anleitung  dieser  mei-

sterschaftserfahrenen  Spieler  wer-

denGrundschlägegezeigt,  kannman

mit.einemRoboterumPunktekämp-

fen,  wird  die  Kondition  aufgebaut

und  ' gibt  es außerdem  Spaß beiin

Spiel:  Eingeladen  dazu  sind  Schüler

und  Jugendliche  aller  Altersstufön.

Schüler  der  Jahrgänge  1973  und  jün-

ger  haben  außerdem  die  Chance,  in

derSchülermannschafteingesetztzu

Gespielt  wird  imBundesrealgym-

nasium  Landeck/Perjen  jeweils

Dienstag  und  Freitag;-  yon 18 bis

19.30  Uhr  ist  Schüler-  und  Jugend-

training, anschlieJiend spielen die
Erwachsenen.

Still  und  einfach  war  Dein  Leben,  treu  und  fötig  Deine  Hand.

Immer  helfen  war  Dein  Streben,  Ruhe  Hast  Du  nie  gekannt.

ln  Liebe  und  Dankbarkeit  gedenken  wir  meines  lieben  Gatten,  unseres

unvergeßlichen Vätersi 5chwiegervaters,. Bruders und Onkels, Herrn

Adolf  Zangerl
fü iin  l. Jahresgottesdienst  am  Samsfög,  den  11. Oktöber  1986

uiii  19.30  ?Jhr  in  der  Pfarrkirche  Zams.
Die  Trauerfamilie

MöchteallenTheaterfreundenun-

serer  Ortsgruppe  bekanntgeben,  daß

das  Kulfürreferat  der  Stadt  Landeck

den  Theaterspielplan  1986/87  aufge-

'jegt  hat.  Daraus  ist zu entnehmen,

daß  erstmals  das  Jugendabonnement

zu  S 175.  -  (7 Theateraufführungen)

auch  für  Rentner  und  Pensionisten

gegen  Vorlage  des Seniorenauswei-

ses gilt.  Nähere  Auskünfte  und  Be-

stellung:  Buchhandlung,  Tyrolia,

.Landeck,  Malserstraße  15.

Tirol  an  letzter,  Stelle  ,

LLK  -Ausnahmsw'eise  ein  letzter

Plätz,  dernichtnegativ  zu  wertenisf.

Erbeziehtsichnämlich  aufdenHan-

delsdüngerverbrauch  in  Österreich.

Mit  einer  Ausbringung  von  25,5

kg/haliegtTirol,  wie  schondieJahre

zuvor,  an letzter  Stelle.

Die  österreichische  Düngerbera-

tungsstelle  veröffentlicht  jedes  Jahr

eine  Statistik  über  den Verbrauch

'vonHandelsdünger.  ImWirtschafts-

jahr  1985/86  liegen  die  Burgenlän-

der  Bauern  mit  214 kg/ha  düngungs-

würdiger  Fläche  an der  Spitze.  Der

Tiroler  Verbrauch  ist  dagegen  mehr

alsbescheiden,  greifendochdieBur-

genländer  Bauern  fast  zehnmal  öfter

zum  Düngersack  als  ihre  Tiroler

Kollegen.

Niederösterreich  (194  kg/ha),

Oberösterreich  (132 kg/ha)  und  die

,aSteiermark(lll  kg/ha)  liegenjmMit-.

telfeld.  Kärnten  (85  kg/ha),  Salzburg

(44  kg/ha)  und'Vorarlberg  (43  kg/ha)

bilden  gemeinsai  mit  Tirol  die

Schlußlichter.

Dieser  naturnahe  Landbau  ist in

Tirol  vor  allem  deshalb  möglich,

'weil  es fast  keine  yiehlosen  Betriebe

'gibt. Fast@lleBauernkönnenaufden
besten  Düiiger,  nämlich  den  Mist  ih-

rer  Tiere,  zuickgreifen  und  schlie-

ßendamitin  idealerWeiseden  natür-

lichen  Nährstoffkreislauf.

50  m2 großer  Raum  in  Käppl,  Nähe  Bergresföuratit  Dias,  als Schiwerk-

. stätte  fu  verpachten.  Interessenten,werden  gebeten,  sich  unter

Tel.  05445-6554  zu melden.  a

Univ.  med.  Dr.  Thomas  Frieden

praktischer  Arzt

6500  Landeck,  Fischerstraße  32

von-Montag,  '13.10. bis  Freitag,  17.10.

wegen  Urlaub

keine  Ordination.

Nächste  Ordination:

Montag,.  20.10.1986

Suche  für  kommende  Wintersaison  I Aushilfskraft  von

9 bis  1l  TJhr.  Tel.  05446-2602.

Verkaufe  schönes,  ungespritztes  Winterobst.

Toni  Zangerl,  Zams,  Tel.  05442-2255.

Hotel  Laderhof,  Fam.  Ebner:  Wir  suchen  ffir  die  Wintersaison

1 Koch mit Praxis  oder Alleinkoch.  2 Bedienungen und l

I Zimmermädchen,  Lohn  nach  Vereinbaning,  Tel.  05472-6996.

Suchen  selbständiges  Zimmermädchen  und  Betriebsleiterin

(Frau  für  alles)  für  Wintersaison.  Pension  Angerhof,

6534  Serfaus,  Tel.  05476-6238.

KOCHVORFUHRUNG
und BERATUNG bei der

Firma

isen.h,a.td.l.ung=«i
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Malserstraße
Landeck

6500 LANDECK  TIROL

Pulloversakko in Reliefdessin mit Ufürkaro,  Zfüeirei%r  mitLüsterstreifen,  kurzer Spenzersakko, glanzvolle Bunafalten-
hose mit Stulpet'i,.Quetschfa1tenliose aus Multicolor-Tweed.

Erlesene Mafflken wie  Licona,  Enzo-Batisti,  Bäumler-Ricardo

Damen-Ense,mbles für jede Celegenheit,,auch  für fesiliche
Anläs%, -  gut 'zum Kombinieren  -  angenehm zu tragen -beste Paßform.

Modische  Qualitätsprodukte  von  Loden-Frey,  Ceiger,  (JöSSl,
Boos.

Preiswert  zu verkaufen:  1 E-Herd,  3 Platten',  BÜC
" und I Öl-'Beistellherd,  BBC,  - a

Tel. 05442-29345  ab 18 Uhr.

in  N A U D E R S am Reschenpaß

a ab Sams,tag,'  j3.  Oktober  1986

Ha lbplatzfü'te

Platzkarte.

5-er  BIOCk

S 40,-,

S..70-

S300-



KFZ-E4CHWERKSTATTE
Landeck  - Graf - Gurnau - Tel. 05442/3420

j,  *,

NurdurchdiüextremhoheFertigungsquüfitäl diegroße Wertbeshjndigkeit

undenorme VVirtsc&:tftflcMeitkannMitsubishidieseIangeG:trüntiezeitbieten.

;": HIlni,,,\Ierm;;e,tle;;;Hse;füela',»hch bgBy
1optimaleEntüuschangebote DieneuestenMitsubishi(87er)Modelleg:tbsoforfüeferb:tr,

Tafeläpfel  und  Birnen  (nicht  gespritzt)

abS3.-.

Stampfer,  Gasthaus  Krone

Mals  - Vinschgau.

Suchen  für  Wintersaison  Aushilfskraft  fiir  Lebensmittel-

geschäft.  Feinkost  Scherer,  Fr.  Strolz,

St. Anton  am  Arlberg,  Tel.  05446-2336.

ACHTUNG FISCHER

GROSSES
PREISFISCHEN
AM RIEDER SEE

Forellen bis zu 3 kg,

Sonntag, 12. Oktober 1986
VOn 11-14  Uhr

a a

r InLiebeundDankbarkeit  i .

gedenken  wir  beim
I

I ? la!;t" ,  ':'ei'%easfflrebeesngG0a't'teens,d,ieeinnesst "
' ,s' . ?.e ; ' guten Vaters und Schwieger-_'. ',

vaters, Herrn . b , ,

:a aa -a Viktor  Prinz
, a Gend.  Revierinsp.  i. R:

am  12.  Oktober  1986  um

9.-30 Uhr  in  der  Sfödtpfarr-

kiiche  Landeck.  -

. 'Sophie,  Prinz  "

rnit  Angehörigen  ,

z

I
m €umi«liuntiii.

Wirtshaus Kmler, Ried,
Tel. 05472-6512

Voranmeldung erbetsn, da 'föilnehmerzalil
begrenzt.



35.000  Meter  lagernd

KRAXNER  ffllI,,  ,.  §igi'5

Landeck/Perjen

ACHTUNG
13.  bis 18.  0kt.(86

Dirndl,  uni,  90 cm  fü.

Dirndl,  getupFt,  90 cm  br.

Dirndl,  bedruck+,  90 cm  br.

Baumwolljersey,  uni,i40  cm  br.

Baumwolljersey,  bedruckj,  140  öm k'r.

S30.-
S40.-
S50.-
S40.-
S50.-

Au , -Hau$au-grogramm:
mit  dem Kachelofen-Effe-kt

 Q
3io1og1si

E
Qualität  fi

...die natärlichste  Art  zu bauen
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13. Oktober unser neues Geschäft 6500 LAN DECK, MalSerS,d,  ße 50 ,

' ,1

EintrittskaHeninunseremGeschäftundan'derAbendkassa  '
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